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Was die vielen übrigen unter der Gattung Anthomyza
beschriebenen Arten betrifft, so sind sie entweder aus der

Beschreibung klar zu erkennen oder, und das gilt von
fast allen nur im weiblichen Geschlecht bekannt gewese-

nen, überhaupt nicht mehr zu ermitteln, da die vorhan-

denen Exemplare häufig frisch gefangen und daher zu-

sammengeschrumpft sind.

Ich schliesse diese Bemerkungen mit dem Wunsche,
dass sie dazu beitragen mögen, wenigstens über einen

Teil der Zetterstedt'schen Anthomyiden Klarheit

zu verbreiten.

lieber Varietäten paiaearktischer Cicindelen

von Dir. H. Beuthin, Hamburg.

Cicindela ßexiiosa Fabricius.

Unterseite bläulich oder grünlich. Oberseite braun,

bronce-erzfarben oder lebhaft grün, Makeln der Flügel-

decken weiss. Jede Flügeldecke mit einer Humerallunula,

einer am Rande mehr oder weniger erweiterten Mittelbinde,

einem grossen etwas dreieckigen Fleck an der Spitze und
ausserdem mit vier kleineren Flecken. Der erste derselben

an der Basis der Flügeldecke zwischen Schulter und Schildchen,

der zweite unterhalb des Schildchens nahe der Naht. Der
dritte Fleck ist nahe der Naht, fast in gleicher Höhe mit

dem Anfange der Mittelbinde, und der vierte Fleck nahe
dem Seitenrande der Flügeldecke, wenig näher der Spitze

als der Endfleck der Mittelbinde.

Man unterscheidet folgende beiden Racen:
I. Race : flexuosa F. Halsschild und Flügeldecken

schmaler, mehr gewölbt; Humerallunula äuserst selten

gänzlich unterbrochen ; weisse Makeln der Flügeldecken

selten dunkel eingefasst.

H. Race: sardea Dejean. Halsschild und Flügeldecken

sehr breit, daher platter; weisse Makeln stets dunkel

eingefasst; Humerallunula fast immer unterbrochen.

Erste Race: flexuosa Fabricius.

A. Oberseite braun.
1. Binden und Flecke am Rande nicht verbunden.

Grundform flexuosa Fabricius.

Süd-Frankreich, Catalonien, Sardinien, Corsica, Sicilien,

Algier, Tunis.
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2. Die Humerallunula ist mit dem ersten Fleck verbunden,
der sich an der Basis der Flügeldecke befindet.

var. Wimmeli Beuthin.
Catalonien.

Meinem entomologischen Collegen Herrn T h. W i m-
mel zu Ehren genannt.

3. Der vierte grosse runde Fleck am Seitenrande ist mit
dem Spitzenflecke verbunden. var. hmnfa Beuthin.

Süd-Frankreich, Catalonien.

4. Der vierte Fleck ist mit dem Seitenrande der Mittel-

binde verbunden. var. sicüiana Beuthin.
Sicilien.

5. Die Mittelbinde, der vierte Fleck und der Spitzenfleck

sind am Rande verbunden, var. circumflexa Dejean.

Corsica, Sicilien.

6. Humerallunula, Mittelbinde, vierter Fleck und Spitzen-

fleck am Rande verbunden. var. alhocincta Beuthin.

Corsica, Sicilien.

7. Humerallunula in der Mitte unterbrochen, sonst wie

die Grundform. var. whumeralis Beuthin.

8. Der erste Fleck am Grunde jeder Flügeldecke fehlt.

var. angulosa Beuthin.

Catalonien.

9. Die beiden zweiten Flecke unterhalb des Schildchens

fehlen. var. egena Beuthin.

Catalonien, Tunis.

10. Zweiter und dritter Fleck fehlen auf der Flügeldecke.

var. MüUeria'tm Beuthin.

Catalonien.

11. Die beiden dritten Flecke fehlen.

var. manca Beuthin.

12. Von der Humerallunula sind nur 2 kleine Endpunkte
vorhanden, die vier kleineren Flecke der Grundform
fehlen. Von der Mittelbinde ist nur der abwärtsstei-

gende Bogen mit einem kleinen Stück des Querstriches

vorhanden ; der Spitzenfleck ist klein.

var. lyrophora Beuthin.

Spanien.

B. Oberseite grün.

13. Kopf und Halsschild wie die Flügeldecken lebhaft

smaragdgrün, die weissen Makeln und Binden wie bei

der Grundform. var. smaragdina Beuthin.

Corsica, Catalonien.
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Zweite Race: sardca Dejean.

Von dieser breiteren platteren Race besitze ich bis

heute nur Exemplare mit dunkel eingefassten Binden.

1. Humerallunula in der Mitte unterbrochen.

Grundform sardea Dejean.

Sardinien, Tunis.

2. Humerallunula doppelt unterbrochen, einmal in der

Mitte und ferner der Endknopf abgetrennt.

var. disrupia Beuthin.

Tunis.

3. Humerallunula nicht getrennt, var. hnmeralis Beuthin.

Sardinien, Sicilien.

4. Vierter Fleck mit dem Spitzenfleck verbunden.
var. apicalis Beuthin.

5. Mittelbinde, vierter Fleck und Spitzenmakel am Rande
verbunden. var. semiapicolis Beuthin.
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